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BuLa steht für Pfadi Bundes- 
lager. Das Sommerlager  
der Pfadibewegung Schweiz 
findet nur alle 14 Jahre statt. 
In einem BuLa dabei zu  
sein, ist deshalb ein Highlight  
in jeder Pfadi-Karriere.  
Nach den BuLa «Cuntrast» 
um den Napf (BE, LU) im 
Jahr 1994 und «Contura» in 
der Linthebene (SG, SZ, GL) 
im Jahr 2008 war es im 
 Sommer 2022 endlich wieder 
soweit: Pfadis aus der 
 ganzen Schweiz und inter-
nationale Gäste reisten  
ins Goms (VS) und tauchen 
in die einzigartige BuLa-
Welt ein.

9.–22.7.
Aufbau

23.7.–6.8.
BuLa

7.–13.8.
Abbau

800
Pfadigruppen

30 000
Pfadis aus der Schweiz

300
Pfadis aus England, Schweden,  

Tschechien, Polen, Serbien,  Finnland, USA,  
Belgien und Italien

5000
Helfende – Rover 

 

500
ehrenamtliche 

Organisatorinnen  
und Organisatoren

25 000 000
Franken Gesamtbudget;  

50 % Lagerbeiträge, 
25 % Verkäufe vor Ort und  Merchandising,  

25 % Sponsoring – Spenden 

120
Hektare Lagerplatz; 170 Fussballfelder 

700
Toiletten

130
Duschen

40
Angestelte der Kantonspolizei; 

Angeblich der grösste Polizeiposten des Kantons

40
Feuerwerleute

120
Personen der Armee

5
Tonnen Brot pro Tag

4 Tonnen Penne 
1,25 Tonnen Reibkäse 

5000 Liter Sauce
Das Lieblingsessen der Pfadis (ok?):  

Penne mit Tomatensauce

Weitere Interessante Fakten und Berichte  
zum Bula unter: 

mova.ch

Eine Vielzahl an Impressionen findet man  
bei «Pressebilder» unter:

mova.ch/medien

Editorial

über diese Ausgabe







Liebe Leserinnen und Leser

Hinter uns liegt ein strenges, aber auch sehr schönes halbes Jahr. Da alle 
Covid Richtlinien letzten März aufgehoben wurden, konnten wir Samstags-
aktivitätten ohne Einschränkungen durchführen.

Wir freuten uns sehr darüber, aber die Vorfreude auf den Sommer war um 
einiges grösser. Denn dieses Jahr hatten wir keine normale Sommerlager, 
 sondern wir gingen alle ins Bundeslager nach Goms im Kanton Wallis. Auch 
speziell war, dass es nicht wie sonst zwei Lager gab, sondern gleich drei.  
Die Wolfstufe kam für knapp eine Woche ins Wallis und hatte dort ihren 
 eigenen Lagerplatz. Die Pfadistufe und die Piosstufe waren nicht wie normal 
zusammen im Lager, sondern gingen getrennt ins Bula. Die Pfadistufe und 
Wolfstufe hatten ihre Plätzte relativ nahe beieinander da sie sich die Küche 
teilten. Die Piosstufe war ca. 3 km entfernt und hatte zusammen mit den 
Piosstufen der Pfadi Zentrum, Jürg Jenatsch und Speicher ihr eigenes Lager. 

Es waren zwei unvergessliche Wochen, die wir erleben durften und ich hoffe, 
dass es für euch alle die auch dabei waren, eine ebenso schöne Zeit war, wie 
für mich.

Ich möchten mich sehr herzlich bei den Leitungs-, Küchen- und Aufbauteams 
für ihr riesiges Engagement danken. 

Ebenso will ich mich auch sehr bei allen Hauptlagerleitern und -leiterinnen 
für den Aufwand bedankte, den Ihr geleistet habt. Ein normales Lager zu 
 planen ist schon genug Arbeit, aber den Aufwand den ihr diesesmal auf euch 
genommen habt, hat ein Riesendankeschön verdient! 

Zum Schluss nun noch zu einigen Anlässen,  
welche im nächsten Semester anstehen:

Am 2. September blicken wir im evangelischen Kirchgemeindehaus auf die 
Lager im Bula zurück. Am 17. September haben die Eltern der 1. Stufe die 
Möglichkeit, die Leitungsteams von Mulan und Obelix beim Brätelplausch 
besser kennenzulernen. Am 17. Dezember findet die Waldweinachten statt, 
wo wir gemütlich das Jahr ausklingen lassen wollen. 

Ich wünsche euch einen guten und gesunden Start ins neue Schuljahr. 

Bis bald!

Guet Fründ, Mis Bescht, Allzeit Bereit, Zäme witer
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Allzeit bereit

«Allzeit bereit» ist das Motto, welches Baden-Powell uns 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen mit auf den Weg gegeben hat.

Er wollte damit sagen, dass jeder Pfadfinder und Pfadfinderin 
allzeit bereit dazu sein sollte, die pfadfinderischen Pflichten 
(Versprechen, Pfadfindergesetz) wahr zu nehmen, nicht nur in 
den Übungen und im Lager, sondern auch im Alltag.

«Allzeit bereit» rief das Mova den ehemaligen Pfadfindern 
(APV) zu und sie kamen in Scharen. Unter den 30 000 Be- 
suchern befanden sich auch ca. 5000 Helfende, die teilweise 
mit Wohnmobil und kleinen Kindern anreisten. So gab es  
im Helferbereich (Rover Camp) extra eine eingerichtete 
Kinderkrippe, natürlich im Pfadi-Design mit Schaukeln aus 
Euro-Paletten, einem Klettergerüst aus Holzstämmen, einem 
Seilbähnli, einem Sandkasten und Vieles mehr. 

Die Kleinsten (das jüngste auf dem Platz war 8 Wochen alt) 
waren natürlich hell begeistert und konnten bereits erste Pfadi-
luft schnuppern, während die Eltern kräftig mit anpackten 
bei den unzähligen Angeboten, die man besuchen konnte. So 
gab es einen See mit Wasserspielplatz und Flossen, ein Riesen-
rad, ganz viele verschiedene Türme und Sarasanis, sowie 
unzählige Spiele, die man erleben konnte. Natürlich waren 
alle diese Dinge nach der Pfaditechnik erbaut. So wurden 
mit Hilfe von Baumstämmen und Seilen mit den richtigen 
Knoten die unglaublichsten Bauten errichtet. 

Jede Person brachte aus Pfadilaufbahn und Berufsalltag wert-
volle Kompetenzen mit, um das BuLa möglich zu machen. 
Ohne dieses Netzwerk wäre es wohl unmöglich gewesen, eine 
Kleinstadt mit allem, was das Pfadiherz begehrt, zu erstellen. 
Von Spielwiesen über sanitäre Einrichtungen, Entsorgungs- 
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und Recycling-Stationen, Kiosks, einem Supermarkt bis  
hin zur Notfallpraxis mit ausgebildeten Ärzt*innnen und medi-
zinischem Fachpersonal war alles vorhanden. 

Im Laufe eines Pfadilebens knüpft man unzählige Freund-
schaften, in Kursen, Abteilungen, Lagern usw. was mit der Zeit 
ein immer grösseres Netzwerk bildet. Viele von diesen Ver-
bindungen bleiben ein Leben lang. Keine Verbindung läuft ins 
Leere; alle Verbindungen bilden eine Gemeinschaft, die das 
selbe Ziel vor Augen hat und Alle miteinander verbindet. 

Ich kann das aus eigener Erfahrung nur bestätigen: Mein 
grösstes Netzwerk stammt aus meiner Zeit im Jugend verband. 
Mit seiner Hilfe konnte ich viele meiner Ziele erreichen,  
die sonst wohl nicht möglich gewesen wären. 

Wenn man sich das so überlegt, bringt mich das ins Staunen 
und ich schliesse daraus: Wir haben alle miteinander zu tun. 
Wir gehen alle einander etwas an. Das Netzwerk ist offen, so 
dass Andere daran anknüpfen können. Es braucht uns alle. 
Wir schaffen es nur, wenn alle eingebunden sind und niemand 
vergessen wird.
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Halbjahresbericht Wolfstufe

Das bisherige Jahr brachte für die Wölfe ein eher 
ungewöhnliches und  spezielles Programm  
mit sich mit, geprägt von Experimenten, Verän-
derungen und vielen Highlights.

So nahmen die Wölfe an abteilungsübergreifen-
den Anlässen, wie der Mogli-Olympiade, dem 
Wolfstrail und dem Mörschwiler Seifenkisten-
rennen teil. Dabei durften wir ins Stephans-
horn, nach Gossau und Mörschwil ausfliegen, 
andere Wölfe und Pfadis kennenlernen und 
eine Menge Spass haben! 

Neben dem Vergnügen erwartete uns aber im 
vergangenen Jahr auch viel Arbeit: Um das 
kostspielige BuLa zu meistern brauchte es nicht 
wie gewöhnlich nur eine, sondern gleich drei 
Finanzaktionen. Dazu gehörten natürlich auch 
vorbereitende Bastelaktivitäten an denen wir 
selbstgemachte Feuerkits herstellten und Arm-
bändeli knüpften und auch hilfsbereite Eltern, 
die uns mit den feinsten Kuchen und Muffins 
ausstatteten! 
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Das grösste Ereignis war dann natürlich das 
BuLa. Zum ersten mal gab es kein Haus mit 
sauberen WC’s und Duschen, keine Abwasch-
maschine in der Küche und auch keine warmen 
Zimmer die vor Sturm und Regen schützten. 
Das ganze Leitungsteam war gespannt, auf 
 welche Art die Wölfe das Lager erleben würden 
und was für neue Hürden es zu überwinden 
gäbe. Mit positiver Überraschung durften wir 
feststellen, dass dies für die Wölfe keinerlei 
Problem darstellte und sie das volle Zeltlager-
programm mitmachten. 

Zwar musste man auf viele übliche Lageraktivi-
täten verzichten, durfte aber dafür verschie-
denste Angebote des BuLa ausprobieren und 
gemeinsam mit der Pfadistufe unterwegs sein. 

Das BuLa wird uns bestimmt noch eine Weile in 
Erinnerung bleiben, während wir uns aber schon 
auf das nächste Halbjahr vorbereiten, wo uns 
ein Übertritt mit einigen neuen Gesichtern,  
der alljährliche Brötelplausch und vieles mehr 
erwartet!

Üses Bescht!
Joker, Blitz, Alf, Yoda, Gasto, Chap, Manni, Merlin
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LAGER 
RÜCK
 BLICK

2.9.2022 19:00

Evangelisches 
Kirchgemeindehaus 

St. Georgen

Alle Kinder, Eltern, Freund:innen und Verwandte sind herzlich eingeladen,
das BULA Revue passieren zu lassen.

Wir freuen uns auf euch!
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Einladung zum Lagerrückblick
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Spiel

Verbinde die Punkte in aufsteigender Reihenfolge der Zahlen jeweils mit einer geraden Linie.  
Wenn du eine Zahl mit  erreichst, setze den Stift ab und beginne bei der nächsten Zahl (mit ).
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Spiel

Verbinde jedes Symbolpaar mit einer Linie.  
Die Linien dürfen unterwegs die Richtung ändern, aber sie dürfen nur  

horizontal oder vertikal verlaufen, sich nicht kreuzen,  
und es darf jeweils nur eine Linie ein freies Feld durchqueren.

Zum Üben: diese sind etwas einfacher
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Leitungsteam

Abtelingsleitung

Quick 
Patrick Huber

Hafnerwaldstr. 13d 
9012 SG 

078 616 11 65 
al@pfadihelveter.ch

Biber

Papaya 
Minal Masciali

078 672 21 24 
biber@pfadihelveter.ch

Pios

Meru 
Ruben Stucki
079 852 86 46 

pios@pfadihelveter.ch

Abtelingsleitung

Fux 
Noel Ottiger

Hebelstr. 3 
9000 SG 

078 855 78 97 
al@pfadihelveter.ch

Obelix

Manni 
Noa Olibet

076 540 00 13 
obelix@pfadihelveter.ch

Pfader

Sams 
Jeremias Akermann

079 949 00 15 
pfader@pfadihelveter.ch

Präses

Baloo 
Claudio Kasper

Wiesenstr. 50 
9000 SG 

praeses@pfadihelveter.ch 

Mulan

Ascua 
Chantal Knüsli

077 424 77 07 
mulan@pfadihelveter.ch

Pfaderinnen

Trixi 
Vanja Rohner
077 482 42 34 

pfaderinnen@pfadihelveter.ch

Rover

Habicht 
Timo Marfurt
079 674 00 20 

rover@pfadihelveter.ch

Biber

Coxinelle 
Vivian Bechtiger

Alf 
Nico Schönthal

Mulan

Milui 
Lynn Etter 

Ayla 
Uljana Truninger 

Tama 
Milena Schärli 

Echidna 
Lars Etter

Yggdrasil 
Jerome Winter

Neytiri 
Mauri Masciali

Obelix

Yoda 
Andrin Schärli

Gasto 
Enzo Rüttimann

Joker 
Lucio D’Agostino

Blitz 
Gian Arpagaus

Alf 
Nico Schönthal

Pfader

Taran 
Damian Meyer 

Coco 
Manuel Meier 

Avanto 
Laurence Rodriguez

Goofy 
Noé Akermann 

Navajo 
Baldus Landaal

Pfaderinnen

Ardilla 
Tonja Merz

Calippo 
Liv Engeler

Kiwi 
Felice Schellmoser

Arya 
Alina Diaz

Soleil 
Anouk Gaibie

Singa 
Zoe Marti

Malou 
Carla Meuthen

Pios

Habicht 
Timo Marfurt

Winny 
Emily Rohner

Rex 
Ramon Ziltener

Rover

Papaya 
Minal Masciali

Omelley 
Nicolas Meier

Merlin 
Marc Trunninger

Sulajka 
Silja Giger

Chap 
Beda Noger

Abteilungskomitee



Impressum

Verein

Pfadiabteilung 
Helveter

Wiesenstrasse 50  
9000 SG 

pfadihelveter.ch

Kontakt  
Abteilungsleitung

Fux 
Noel Ottiger
078 855 78 97 

al@pfadihelveter.ch

Quick 
Patrik Huber
078 616 11 65 

al@pfadihelveter.ch 

Gestaltung 

Neon 
Basil Knill

basil@knill.eu

Chap 
Beda Noger

Beda.noger@sunrise.ch

Druck 

Typotron
Scheidwegstrasse 18, 

9016 SG

Schrift 

Arizona
ABC Dinamo

Verein

Finanzen

Pascha 
Patrick Schmid

Demutstr. 6 
9000 SG 

finanzen@pfadihelveter.ch

Adressverwaltung

Pin 
Ciril Beck

adressen@pfadihelveter.ch

Materialverwaltung

Meru 
Ruben Stuck

Goofy 
Noé Akermann

Joker 
Lucio D’Agostino

material@pfadihelveter.ch

APV

Happy 
Gabriel Gschwend

APV@pfadihelveter.ch

Bekleidungsstelle

Kiwi 
Susanne Schmid

bekleidung@pfadihelveter.ch

Elternrat

Mungg 
Markus Farner

Remo Akermann 

Bimbo 
Romeo Arpagaus

Petra Wissmann 

Franziska Schärli 

Pascha 
Patrick Schmid

Cornelia Masciali 

Kiwi 
Susanne Schmid Etter

elternrat@pfadihelveter.ch

Jugend & Sport Coach

Tauros 
Dimitri Keller

tauros@pfadihelveter.ch

Windrose

Neon 
Basil Knill

basil@knill.eu

Chap 
Beda Noger

Beda.noger@sunrise.ch

Webredaktion

Pin 
Ciril Beck

webmaster@pfadihelveter.ch





Fondue-/Suppenstamm
Samstag 19.2.

APV-Stamm
Freitag 8.4.

Geländegame
Samstag 21.5.

BeFle mit ALS
Freitag 10.6.

APV-Stamm im NAZ
Donnerstag 23.6. ab 19.00 

(mit Führung Dom um 18.00)

Fahnen-Klau in Goms
23.7.–6.8. 

(aber pssst bitte geheim halten)

APV-Wanderung
Samstag/Sonntag 10./11.9.

APV-Höck (HV)
Freitag 4.11.

APV-Stamm
Freitag 16.12. 
(mit Glüehwii) 

Die genauen Angaben für die Anlässe erhältst du ein paar Tage vorher per Whatsapp.  
Falls du keine Einladung bekommst, sende bitte deine aktuelle Mobilenummer an  

apv@pfadihelveter.ch.

APV Jahresprogramm 2022



Skirennen
23.1./v.D. 20.2. für Alle

Hauptversammlung
12.3. für Alle

Schnuppertag
19.3. für Kinder

Pfarreifest
Jubiläum 90 Jahre Pfarrei St. George 

25.6. 11–20 Uhr für Alle

BULA
23.7.–6.8. für Kinder

Lagerrückblick
2.9. für Alle

Brätelplausch
17.9. für Alle der 1. Stufe

Übertritte
10.9. für Kinder

Chlaus
3.12. für Kinder

Waldweihnachten
17.12. für Kinder

Die Details zu den Aktivitäten am Samstig, findet ihr in der Woche davor unter:  
pfadihelveter.ch

Jahresprogramm 2022


